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Grossher;ogUch Sa-rsches

Anzeige - Blatt
für den

Mitlelrhein - Kreis.
Samstag den 28 . MärzM 25. 1846 .

Bekanntmachungen .

Den Todesschein des Joseph Meyer , angeblich von Schwartzach, betr.
Nro . 9052 . Nach dem durch Großherzogliches Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten

dem Großherzoglichen Ministerium deS Jnnem mttgetheilten TodeSschein ist Joseph Meyer , an¬
geblich gebürtig von Schwartzach , am 3l . Oktober 1842 im Militärspital zu Bouffarik verstorben .

Da der Geburtsort dieses Joseph Meyer bis jetzt nicht aufgesunden werde« konnte , so wird
dieS unter dem Anfüqen öffentlich bekannt gemacht , daß der TodeSschein den Familien - Angehörigen
Meyer 'S durch daS betreffende Amt auf die an GroßherzoglicheS Ministerium deS Jnnem erstattet
werdende berichtliche Anzeige werde verabfolgt werden .

Rastatt , den 17 . März >846 .
Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreiseS .

B . V . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vdt . Neumann .

Die von <8ufiav Leonhard , Privatdocenten in Heidelberg , bearbeitete » Geognostifche Skizze
des Großherzogthums Badens Stuttgart , Schweizerbart'sche Verlagshandlung ,
1846 , betr.

Oben bezeichnet« Abhandlung wird den Gelehrten - und höhem Bürgerfchulm zur Anschaffung in
ihre Bibliotheken empfohlen .

Karlsruhe , den 23 . März 1846 .
Großherzoglicher Oberstudienrath .

Baumüller . vckt. Saur .

Rro . 65 . Die Prüfungen der katholischen Schulaspiranten Behufs ihrer Aufnahme in die
Schullehrer -Seminarien auf 1846 sind , und zwar :

a ) bei dem Seminar Ettlingen auf den 4 . , 5 . und 6 . Mai d. Z.,
d) bei dem Seminar Meersburg auf den 11 . , 12 . , 13 . und 14 . deffelben MonatS festgesetzt.
Die Aspiranten haben sich daher den Tag vor dem Anfang der Prüfung bei der betreffenden

Seminardirection einzufinden , wobei dieselben zugleich auf die Verordnung deö Großhenoalicben
Ministeriums des Innern vom 13 . December 1836 H . mit dem « nfügrn aufmerksam aewackt
werdm , baß die erforderlichen fünf Zeugnisse drei Wochen vor der Prüfung an die Seminard

'
iree.

tion einzuschicken sind .
Karlsruhe , den 11 . März 1846 .

Großherzogliche Oberfchul - Eouferenz .
Beck . vdt . v . Senger .



Nro . 68. Die Prüfungen der Schulaspiranten zum Behufe ihrer Aufnahme in das evange¬
lische Schullehrerseminar auf 1846 werden Dienstag den 28. April bis Freitag den 1 . Mat
d . I . abgehalten werden .

Die betreffenden Aspiranten haben stch daher am Tage vor dem Anfang dieser Prüfungen
bet der Direction deS evangelischen Schullehrerseminars einzufinden . Zugleich werden dieselben
auf die Verordnung des Großherzoglichen Ministeriums des Innern vom 13 . Dccembcr 1836 II.
mit dem Aiifügen aufmerksam gemacht, daß die erforderlichen fünf Zeugnissen durch die betreffenden
BezirkSschulvisitaturen drei Wochen vor den Prüfungen an die gedachte Direction einzusenden sind.

Karlsruhe , den 11 . März 1846 .
Großherzogliche Oberschul-Conferenz .

Beck . vdt . v . Senger.

Die Kölnische Feuerversicherungs- Gesellschaft betreffend .
Nro . 8186 . Für den Amtsbezirk Rheinbischofsheim ist Bürgermeister Wilhelm Stengel vo«

Lichtenau als Agent der Kölner Feuerversicherungs - Gesellschaft bestätigt worden ; was in Gemäßheit
deS § 8 der VvllzugSvcrordnung vom 3 . November 1840 (Regierungsblatt Nro . 36 ) hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Rastatt , dm 9. März 1846 .
Großherzogliche Regierung deS MittelrheinkreifeS .

B . B . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vdt. Reumann.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
fl ] Durlach . (Oeffentliche Vorladung.)

Nro . 7517 . Johann Jakob Röckel von Wein¬
garten , Tambour beim Großh . Leibinfanterie -
Regiment , welcher sich am 17 . d . M . uncr-
laubterweise aus der Garnison entfernt hat ,
wird aufgefordert, sich binnen 4 Wochen ent¬
weder dahier oder beim Großh. RegimentS -
Eommando zy .stellen unh über seinen uner¬
laubten Austritt fju verantworten , indem er
fönst als Mefentur behandelt und bestraft
werden soll.

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht,
auf den Tambour Röckel , dessen Signalement
folgt , zu fahnden und ihn im Betretungsfall
anher abzuliefern.

Signalement . Alter : circa 20% Jahre;
Größe : 5 ' 5"

; Körperbau : besetzt; Gesichtsfarbe :
gesund ; Augen : blau ; Haare : blond ; Nase :
mittler.

Durlach , den 23 . März 1846 .
M GroßherMttcheS Oberamt.

U ] Karlsruhe . (UrtheilSpublication.) In
UnttrfuchungSsachen gegen Barbara Vollmer
von GainSheim , Königlich Bayerischen Land-
EommiffariatS Neustadt , wegen verheimlichter
Schwangerschaft und Niederkunft , wurde durch
Urchetl de- Troßherzogltchen HosgerichtS des

MittelrheinkreifeS zu Rastatt vom 9. d . MtS .
Nro . 3030 zu Recht erkannt:

„Barbara Vollmer sei der Verheimlichung
ihrer Schwangerschaft und Niederkunft für
schuldig zu erklären und deßhalb untLv Be¬
rücksichtigung ihres bisherigen VerhaftS zu
einer peinlichen Gefängntßstrafe von vier
Wochen , sowie zur Tragung der Untersuch¬
ung-- und StraserstehungSkosten zu verur-
theilen , und nach erstandener Strafe de-
GroßherzoqthumS zu verweisen ."

Dieses Urtheil wird hiemit , da die Verurtheilte
des GroßherzogthumS verwiesen ist , öffentlich
verkündet .

Karlsruhe , den 20 . März 1846.
GroßherzogltcheS Stadtamt.

Stösser .
Signalament . Größe : 5 ' 3" ; Alter :

31 Jahre ; Statur : mittlere ; GesichtSform :
oval ; Gesichtsfarbe : gesund ; Haare : dunkel¬
braun ; Stirne ;

"gewöhnlich ; Augenbraunen :
lang und dunkelbraun; Rase : mittler ; Mund:
gewöhnlich ; Kinn : breit ; besondere Kennzeichen :
Blatternarben im Gesicht.

Lahr . (Aufforderung »^ Ansuchen .) Rr . 7889.
Scheerenschleifer Joseph Flaig , bürgerlich zu
Gengenbach , besten dermaliger Aufenthalt unbe¬
kannt ist , soll i» einer Untersuchung als Zeuge
weiter vernommen werdm . Derselbe wird daher
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«mfgefordert , seinen Aufenthalt anher anzuzeigen ,
und ebenso werden die betreffenden Behörden
»m Mittheilungen hierüber ersucht .

Lahr , den 11 . März 1846 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Betzinger .

Breiten . lAufforderung und Fahndung .)
Nro . 6980 . Karl Heinrich Kunzmann von
Wössingen , Soldat bei dem Großherzoglichen
Linieninfanterieregiment von Stockhorn No . 4 ,
dessen Signalement unten folgt , hat sich un¬
erlaubter Weise von Hause entfernt und soll
Willens sein , sich nach Amerika zu begeben .

Derselbe wird aufgcfordert , innerhalb drei
Wochen um so gewisser nach Hause zurück )» -
kehren und sich über seine Entfernung zu recht -
fertigen , andernfalls er als Deserteur ange¬
sehen und das Weitere gegen ihn nach den
LandeSgesetzen verfügt werden wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf Karl Heinrich Kunzmann fahnden ,
denselben int BetrctungSfalle arretiren und
wohlverwahrt hierher oder an fein RegimentS -
Commando abliefern lassen zu wollen .

Breiten , den 18 . März 1846 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Pfister .
Signalement . Alter : 23 % Jahre ; Größe :

5 ' 5 " 4 " '
; Körperbau : untersetzt ; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augen : grau ; Haare : braun ; Nase :
groß ; Kinn : rund ; besondere Kennzeichen : keine .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Achern .
Nro . 5756 . Dem Andreas Blust von Kappel¬

rodeck sind in der Nacht vom 15 . auf den 16 . März
folgende Gegenstände entwendet worden :

1 ) Eine blecherne Oelflasche mit 7 '/ 2 MaaS
Mohnöl . Die Flasche ist von der gewöhnlichen
Form und hält 8 MaaS .

2 ) Eine gleiche Flasche , 6 MaaS enthaltend ;
diese war mit 3 MaaS Mohnöl angesüllt .

3 ) Eine gleiche Oelflasche von 8 MaaS Ge¬
halt , angefüllt mit 7 '/ * Maas RepSöl .

4 ) Sechs - bis fiebenundzwanzig Pfund weißer
gehechelter Hanf . _

5 ) Zehn Pfund Werg .

6) Ein Korb voll Sehzwiebrln ; der Korb war
von weißen Weiden .

7 ) Zwei Maltersäcke mit 4 Körben voll Kar¬
toffeln . Die Säcke waren ganz gut und mit
M . H . 1845 schwarz gezeichnet .

8 ) Zwei zwilchene Säcke , jeder 4 Körbe voll
Kartoffeln enthaltend . Diese Säcke sind ganz
mit Oel beschmutzt .

9 ) 50 Stück Meerretigwurzeln .
10 ) Etwa 24Meßchen Mohnkuchen in einem

Sacke von Zwilch .
Im Bezirksamt Eppingen .

Nro . 4675 . In der Nacht vom Donners¬
tag den 12 . auf Freitag den 13 . März wurden
dem Franz Dcbold von Eichelberg aus einem
hinter dem Hause unter dem Backofen befind¬
lichen Häuschen acht Hühner im Werth von
4 fl . entwendet . Er beschrieb dieselben näher
auf folgende Weise : Zwei davon waren blaue
Porzhühner ; eine ist ein schwarzes Porzhuhn
gewesen ; eine war ganz weiß mit einem Schwanz ,
eine andere gelb ; die drei übrigen hatten schwarze
Farbe und ebenfalls Schwänze .

Nro . 4755 . In der Nacht vom Dienstag
den 10 . auf Mittwoch den 11 . März wurden
dem Bauersmann Baptist Mildenbcrger zwei
Grastücher , auf deren jedem die Buchstaben
8 . M . eingezeichnet waren , und sodann in der
darauf folgenden Nacht , Mittwoch den Ilten
auf Donnerstag den 12 . März , eine Sperrkette
entwendet . Die Letztere mißt gegen 12 Schuh ,
hat an dem einen Ende einen Ring und an
einem andern einen Haken mit dem eingeschla¬
genen Buchstaben 8 . In der Mitte befindet
sich ein Stück von beiläufig 4 Fuß gedrehter
Gleiche .

Im Bezirksamt Wolfach .
Nro . 4708 . In der Nacht vom 20 . auf den

21 . Februar wurden in der Nähe des Wohn¬
hauses deS Gutsbesitzers Jakob Haderer auf
dem Frauleberg , Gemeinde Bergzell , auf dem
f . g. Holzplatze im Freien entwendet :

Eine Breitart von mittlerer Große , frisch ge¬
stählt , mit buchenem Helm . Werth 3 fl.

Ein eiserner Krempen von mittlerer Größe
mit Helm von Eschenholz . Werth 2 fl .

Zwei s. g . Runnbeile von mittlerer Größe mit
Helmen von Eschenholz . Werth 3 fl . 20 kr.

Auf jedem der entwendeten Stücke befindet sichdaS f . g . Hofzeichen dtö EigenthümerS : IHX .
Im Anfänge deS MonatS März wurde mittelst

EinsteigenS in das vormalige Frauenkloster zu
Wittichen , nach Zertrümmerung des im Convent -
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saake gestandenen großen OfcnS , ein eiserner
großer Rost , sämmtliche eiserne Stangen in der
Breite von wenigstens 2 !/2

"
, und 3/4

" dick, nebst
dem beiläufig 2 ' hohen und eben so breiten eisernen
Osenschalter gestohlen.

Am 8 . März RachtS wurden dem Konrad
Markgrafi Knecht im hiesigen KreuzwirthShaufe ,
in dessen Schlafkammer 2 Kronenthaler in und
mit einem weiß ledernen Geldbeutel von runder
Form, dessen unterer Theil auS roth gefärbtem
Leder besteht, auf welchem ein Wagen mit vier
angespannten Pferden ebenfalls roth gezeichnet
ist , entwendet ; oben am Geldbeutel befanden sich
lederne Zuqfchnüre und an diesen zwei kleine
Kofferschlüssel .

Zn der Rächt vom 27 . auf den 28. Jänner
d . I . wurden mittelst EinsteigenS in die Wohnung
deS HirfchwirthS Echle bei der Walk , Gemeinde
Oberwolfach , aus dem f. g . MilchhauS beiläufig
18 Pfund Kalbfleisch und ungefähr 13 Pfund
Butter in 2 Ballen entwendet.

Im Bezirksamt Bühl .
Rro . 8677 . Am l . März d . I . , Nachmittags,

wurden dem Ignaz Kist , Rathschreiber in Bühl,
auS einem Glasschranke folgende Gegenstände
entwendet :

1 ) 40 — 50 Ellen verschiedenerBänder, von
Stücke» verschiedener Farbe weggeschmlten, im
Werthe von 6- — 8 fl .

2) Eine Anzahl Spitzen von weißer und
schwarzer Farbe und von verschiedener Breite,
im Werthe von 8 — 10 fl .

3 ) 7 — & Ellen weißer Tüll im Werth« von
8 - 9 fl.

Bühl . (Verlorene Uhr . ) Rro . 7624. Ja
der Rächt vom 10 . auf den 11 . Rov . v. I .
ging im Or»e Altschweier bei einer Schlägerei
eine silberne Taschenuhr von ziemlicher Größe»
mit weißem Zifferblatt, römischen Ziffern und
einem daran angebrachten silbernen Kettchen ver»
loren , welch ' letzteres 8 Zoll lang und mit einem
zum Uhrenschlüssel eingerichteten Frankenstück ver»
sehen war , zusammen im Werthe von 10 fl .

Bühl , den 11 . März 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Heil .
Rastatt . ( Ersuchen . ) Rro . 12065 . ES wird

6ffmtHc1)m Kenntnißgebracht , daß für dieses
Jahr keine Erdarbeiter am hiesige » Festungsbau
mehr Beschäftigung finden , weßhalb auch keine
UufenthaltSkarten an solche dahier auSaefertigt
« erden können .

Die verehrlichen Behörden werden daher er¬
sucht , an solche Erdarbeiter keine Pässe oder
Heimalhscheine hiehcr ausfertigen zu lassen , und
die Großh. Bad . Grenzämler wollen die von
auswärtigen Staaten Zureisenden zurückweisen .

Rastatt , den 16 . März 1846 .
Großherzogliches Oberamt.

v . Porbeck .
Karlsruhe . ( Warnung . ) Rro . 4450 . Das

LooS Rro . 1084 für die allgemeine Berloosung
deö Kunstvereins für das Großherzogthum Baden
vom Jahr 1844 ist dem Eigenlhümer abhanden
gekommen. Auf den Antrag deS Letzter» wird
vor dem Erwerb dieses LooseS gewarnt.

Karlsruhe , den 13 . März 1846 ;
Großherzogliches Stadtamt.

Ruth .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deö § 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten ond -
güitig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Bühl :
£ 11 zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bühl und der Gemeinde Kappel für den Distrikt
Waldhegenich und Wolfhag ;

im Bezirksamt HaSlach :
[ 11 zwischen der Fürstlichen Standesherrschaft

Fürstenberg und der Stadtgemeinde HaSlach ,
über den der Erster » zustehenden Großzchnten ;

tm Bezirksamt Hüfingen :
12] des der Pfarrei Riedöschingen zustehendrn

Zehntens ;
im Bezirksamt Wolsach :

[3 ] des der Fürstl. Standesherrschaft Fürstrn»
berg auf der Gemarkung Wolfach zustehendrn
Zehntens.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil, Unterpfand u. f. w
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge»
sordert , solche in einer Frist von drei Mvmiten
nach den in den $$ 74 und 77 deS Zehntab-
lösungSgesetzeS enthaltene »» Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wende« .

£2] Karlsruhe . (Warnung.) Rro . 4468.
Kaufmann Karl Friedrich Dürr dahier hat im
Jahr 1841 für den Metzgermeister Ehnstian
Seippel von hier behufs dessen Verehelichung
während der EonfcriptionSpflichtigkeit eine Eau»
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tion von 500 fl . in der Art gestellt , daß er
diese Summe bei Bankier Klose dahier baar
hinterlegte u . dieser sich verpflichtete , dieselbe für
die Dauer der Cautionsleistung aufzubewahren .

Der hierüber aufgenommene Notariatsakt
wurde gegen Ausstellung eines vom Großh .
Stadtamt und StadtamtSrevisorar Karlsruhe
Unterzeichneten Depositenscheins vom 10 . Juni
1841 Nro . 150 in der amtlichen Depositenkiste
verwahrt .

Da dieser Depositenschein nach Anzeige deS
Kaufmanns Dürr abhanden gekommen ist , wird
vor dem Erwerb desselben öffentlich gewarnt .

Karlsruhe , den 12 . März 1846 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ruth .
[3 ] Karlsruhe . ( Brod - und Fourragelie -

ferung betreffend . ) Die Brodlieferung für die
Garnisonen Freiburg , Rastatt , Karlsruhe mit
Gottcsau , Bruchsal , Kislau und Mannheim ,in den vier Monaten Mai , Juni , Juli und
August 1846 , und die Fourragelieferung für
die Garnijoncn Freiburg , Rastalt , Karlsruhe
mit Gottesau und Mannheim , in denselben
vier Monaten , soll Dienstags den 7 . April
d. I . an die Wenigstfordernden begeben werden.

Die hierzu Lustkragenden haben
1 ) vor Allem die bei sämmtlichen Garnisons -

Commandantschaficn und bei der Unter¬
zeichneten Stelle aufgelegten Lieferungs¬
bedingungen einzusehen und Formulare
zu den Soumissionen uncntgeldlich in
Empfang zu nehmen ;

2 ) ihre Soumissionen an das Großherzog¬
liche Kriegsniinistcrium portofrei , versie¬
gelt und mit der Aufschrift : „ Brod -
( Fourragc - ) Lieferung für die Garnison
di . di. betreffend " cinzusenden oder bis
Dienstag den 7 . April d . I . Morgens
10 Uhr in die bei der Unterzeichneten
Stelle auSgesetzte SoumiffionS - Lade ein¬
zulegen , weil sogleich nach dem Schlage
dieser Stunde auf der Uhr der evange¬
lischen Stadlkirche mit der Eröffnung
der Soumissionen begonnen , jedes spä¬
tere Angebot aber zurückgewiesen wird .

3) Jeder Soumittent hat. seiner Soumission
ein gemeinderäthliches , von dem betref¬
fenden Amt beglaubigtes Leumunds - und
Bermögcnszeugniß oder die KriegSmini -
sterialverfügung , wodurch er von Vor¬
lage deS Vermögens - und Leumunds¬
zeugnisses befreit geworden ist , beizu -

legen . Soumissionen , welchen diese An¬
lage fehlt , werden ohne alle Rücksicht
zurückgewiesen .

4 ) Jeder Soumittent hat bei der Soumts -
sionSeröffnung persönlich oder durch einen
schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brod¬
lieferung nur inländische Bäcker und Mehl -
hänbler als Soumittenten zugelassen werden .

Karlsruhe , den 6 . März 1846 .
Sekretariat des Gr . Kriegsministeriums .

Mozcr .
141 Karlsruhe . ( Glockenlieferung .) Auf

verschiedenen Stationen der Badischen und
der Main -Neckar -Eisenbahn sind 14 Thurm¬
uhrenglocken in dem Gewichte von 100 bis
350 Pfund per Stück und 11 Signalglocken
in dem Gewichte von 50 Pfund per Stück er¬
forderlich .

Diejenigen Personen , welche die Lieferung
dieser Glocken zu übernehmen gesonnen sind ,werden hiermit aufgcfordert ,

'
ihre Angebote

längstens bis zum 10 . April d. I . bei der Ober -
Direction des Wasser - und Straßenbaues ein -
zurcichen .

Die Lieferungsbedingungen können bei der
Unterzeichneten Steile , sowie auch bei den ver¬
schiedenen Wasser - und Straßenbauinspectionen
des Landes eingefehcn oder erhoben werden .

Karlsruhe , den 18 . März 1846 .
Sekretariat der Gr . Ober -Direction des Wasser »

und Straßenbaues .
Riegler .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
Schuldenltquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Maffe
nachstehender Personen Ansprüche macken wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und VorzugSverfahren ungeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung deö Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden ,> und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -

! pfandörechte , unter gleichzeitiger Vorlegung derÄeweiSurkunden und Antretung deS Beweise -mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobeibemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS MaffepfleaerS , Gläubigerausschusses! und den etwa zu Stande kommenden Borg -



oder Rachlaßvergleich , die RichterschernendenalS
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange-
sebe» werden sollen. :

AuS dem Bezirksamt Breiten :
[ 1J von Stein , an die in Gant erkannte 93er«

laffnischaft dcS Johann Zipfe , auf Mittwoch
dm 15 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf !
diesseitiger GerichtSkanzlei. s

AuS dem Bezirksamt Oberkirch : j
[ 1 ] von Oppenau , an die in Gant erkannte ;

Lindenwirth Johann Baptist Studer 'sche Ehe« !
srau , Franziska geb . Huber, auf Mittwoch den !
29 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies « !
seitiger AmtSkanzlei. !

AuS dem Oberamt Bruchsal : !
[ 1 ] von Bruchsal , an die in Gant erkannte

Verlassenschast der geschiedenen Ehefrau deS
Bürgers und LandwirthS Paul Vogel, Theresia
S

eborne Hanagarth , auf Dienstag den 28 . April
. I , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ge¬

richtSkanzlei. |
AuS dem Oberamt Durlach : . !

[ 1 ] von Singen , an daS in Gant erkannte !
Vermögen deS Johann Künzlcr , auf Montag j
den 20. April d . I - , Vormittags 9 Uhr , auf >
diesseitiger OberamtSkanzlei .

AuS dem Be-zirksamt Tribcrg : i
£ 1 ] von Triberg , an den in Gant erkannten !

Uhrenmacher Mathias Schäfer , auf SamStag j
18. April d . I . , Vormittags 8 Uhr, auf dies« !
seitiger AmtSkanzlei ; >

[2J von Schonach , an den in Gant erkannten J
Uhrenmacher Johann Efchle, auf DienSlag den
21 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei.

Aus dem Stadtamt Karlsruhe :
12 ] von Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermögen deS Schneidermeisters Johann
Fuchs , auf Donnerstag den 7 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger StadtamtS«
kanzlet .

AuS dem Oberamt Offenburg :
[2] von Hofweier , an den in Gant erkannten

Bürger und Krämer Kaspar Egg , auf Donners¬
tag de» 16. April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,auf diesseitiger OberamtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Lahr :
von Lahr , an den in Gant erkannten

Hechteiiwwth Karl Lehmann , auf Mittwoch
den 22- April d. I . , Vormittag» 9 Uhr . auf
dieSfetttger -OberamtSkanzlei .

Schuldenltquidationeu der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan «

derungS-Erlaubuiß nachgesucht. Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an , dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bczeichneten Taqfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.

AuS dem Bezirksamt Bühl .
fl ] Die Simon Fischer ' schen Eheleute und

AloyS Fischer von Ottersweicr, auf Donnerstag
den 16 . April d . I , Vormittags 9 Uhr .

AuS dem Oberaint Durlach .
£1 ] Franz Geiftrt'S Eheleute von Stupferich,

auf Dienstag den 7 . April d . I . , Vormittags
8 Uhr.

AuS dem Oberamt Bruchsal .
[ 11 Peter Desseker von Heidelsheim , binnen

4 Wochen.
AuS dem Bezirksamt Hoffenheim .

121 Der ledige Michael Hornberger von
Eschelbronn , auf Dienstag den 3l . März d . I .,
Vormittags 8 Uhr .

AuS dem Bezirköaint Pfullendorf .
131 Mathä Helfenberger ' S Eheleute von Herd¬

wange » niit ihren 4 Kindern , auf Montag den
20 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr .
AuS dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .

121 Jakob Hansel '» Eheleute von Helmlingen ,ans Dienstag den 3l . März d . I . , Vormittags8 Uhr.
131 Christian Fath von Rheinbischofsheim

mit seiner Familie , auf DienStag den 3l . März
d . I . , Morgens 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Eppingen .
j21 Der Bürger Georg Schneider von Steb-

bach mit seiner Frau , auf SamSrag den 1l . April
d . I . , Vormittags 9 Uhr .

13 ] Der israelitische Schutzbürger Hermann
Kahn von Schlüchtern mit seiner Familie , auf
Donnerstag den 16 . April d . I . , Vormittags
9 Uhr.

AuS dem Oberamt Rastatt .
11 ] Die ledige volljährige Gertrud« Traub

von Gaggenau , auf Montag den 6 . Aprll
d. 3 - , Vormiltaas 8 Uhr .

121 Kourad Eisele'S Eheleute und die ledig«
volljährige Klara Müller won Oberweier mit
ihren Kindern , auf Montag den 6. April d . I .,
Vormittag» l 1 Uhr .



[3 ] Der ledige Karl Friedrich Koppel von
Plittersdorf , auf Montag den 6 . April d . I . ,
Vormittags l l Uhr .

[ 3 ] Joseph Stahlberger von Oberndorf und
seine Ehefrau Thekla geb . Westermann mit ihren
beiden minderjährige » Kindern , auf Montag
den 6 . April d . I . , Vormittags t l Uhr .

131 Ludwig Müller von Oberweier und feine
Ehefrau Agnes geb . Schick mit den 2 minder¬
jährigen Kindern erster Ehe , Benjamin und
Eusebius , auf Montag den 6 . April d . I . ,
Vormittags 11 Uhr .

j3j Offenburg . ( Erbvorladunq . ) Die fin >
derloS gestorbene Handelsmann Franz Joseph
Schrcmpp 's Wittwe , Helena geb . Zachmann ,
von Urloffen , hat laut öffentlichen letzten Willens
vom 12 . Nov . v . I . den Ignaz Armbrusterffchen
Kindern in Achern ein Legat von 100 fl . ver¬
macht . Von diesen Kindern sind Helena und
Maria Elisabetha Armbruster vor einigen Jahren
nach Nordamerika ausgewandert und ist deren
gegenwärtiger Aufenthalt unbekannt .

Dieselben werden daher aufgefordert ,
binnen 3 Monaten a dato

Nachricht von sich zu geben und sich über da-
ihnen zuqcdachte Legat selbst oder durch genügend
Bevollmächtigte zu erklären , widrigenfalls solches
lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde ,
denen es zukäme , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit deS ErbanfallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Offenburg , den 14 . März 1846 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Killy . vät . Hauger .

Kauf - Anträge .
Eisenthal , AmtS Bühl . (Liegenschaftsver¬

steigerung . ) Mit cingeholter obervormundfchaft -
licher Ermächtigung vom 18 . Marz b. I . ,
Rro . 8370 werden aus der Erbschaftsmasse der
minderjährig verstorbenen Antonie Wäldele ,
Tochter deS Bürgers Friedrich Wäldele von
Affenthal ,

DienStagS den 31 . März d . I . ,
Abends 5 Uhr , im WirthShauje zu Affenthal
nachbeschriebene Liegenschaften der Erbtheilung
wegen öffentlich versteigert werden , alS :

1 .
Die Hälfte von 30 Ruthen Reben imSchnirr -

ltng , einers . Bernhard Bauer , anderseits die
Erbschaft . Anschlag 50 fl .

2.
10 Ruthen Reben allda , einerseits Ludwig

Mürle , anders . Philipp Senn . Anschlag 30 fl .
3 .

10 Ruthen Acker im Flachsgarten , einers .
Amand Meyer , anders . Ignaz Steurer . An¬
schlag 40 fl .

.4 .
Die Hälfte von 20 Ruthen Acker im Hunger¬

berg , einers . Fr . Joseph Meyer , anderseits die
Erbschaft . Anschlag 30 st.

5 .
15 Ruthen Acker im Steinloch , einers . Fidel

Franz , anders . Heinr . Köhler . Anschlag 55 fl .
Hiezu werden die Steigliebhaber hiemit etn -

geladen .
Eisenthal , den 24 . März 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Bauer . vät . Harbrecht ,

Rathsschr .
Eisenthal , AmtS Bühl . (LtegenschaftSver -

steigcrung . ) Mit eingeholter odervormundfchaft -
lichcr Ermächtigung vom 18 März d . I . Rr . 8369
werden aus der ErbschaftSmaffe der minderjährig
verstorbenen Elisabetha Streute , Tochter deS
ebenfalls verstorbenen Bürgers Paul Streulr
von Affenthal ,

Dienstags den 31 . März d. J . ,Abends 5 Uhr , im Winhshaufe zu Affenthal
nachbeschricbene Liegenschaften , der Erbtheilung
wegen , öffentlich versteigert werden ; alS :

1 .
5 Ruthen Reben im Sonnenberg » einerseits

Landolin Streule , anders . Gabriel Meyer . An¬
schlag 25 fl.

2 .
10 Ruthen Acker im untern Zielenweg , einers.

LazaruS Streule , anders . RochuS Leiter . An¬
schlag 35 fl.

3 .
15 Ruthen Rrbm am Ourracker , einerseits

Amand Meyer , anders . RemigiuS Beiter . An¬
schlag 70 fl .

5 Ruthen Reben am Bühlgäffet , etaerseitS
KlemenS Meyer , anders . Valentin Hahn . An¬
schlag 26 fl .

Hiezu werden die Sreigliebhaber hiemit ein¬
geladen .

, Eisenthal , den 26 . März 1846 .
Bürgermeisteramt .

Bauer . vdt . Harbrecht ,
Rathschrbr



[1] Karlsruhe . (HauSversteigerung .) DaS
zwischen dem Schloßwächter Christoph Rapp und
den Erben seiner verstorbene » Ehefrau Dorothea
Kutz dahier gemeinschaftliche Wohnhaus No . 38
in der Querstraße , einers . neben Schuhmacher¬
meister Blüthner , anders , neben Polizeidiener
Zeitvogel 'S Wittwe — gerichtlich tarirt für
1700 fl . — wird auf den Antrag der Bethei¬
ligten , der Erbvertheilung wegen ,

Mittwochs den 15 . April d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthause zum Lamm dahier öffentlich ver¬
steigert und sogleich endgültig zugeschlagen , wenn
der AnschlagSpreiS oder mehr geboten wird .

Hiezu werden die Kaufslustigen anmit ein -
geladen .

Karlsruhe , den 21 . März 1816 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt . vät . Götz .
[ 1 ] Durlach , ( Liegenschafts - Versteigerung . )

Dem Maurer Jakob Heinrich Jtle von hier
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
25 . December v . I . Nro . 26878 nachbenannte
Liegenschaften

MontagS den 27 . I . M . April ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im ZwangSwege zum
Zweiten - und Letztcnmgl öffentlich versteigert ,
Wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der Zuschlag um daS sich
ergebende höchste Gebot erfolge , auch wenn solches
unter dem SchätzungSpreise bleiben werde .

Häuser und Gebäude .

Eine zweistöckige Behausung mit Balkenkellcr
in der Pfiuzvorstadt , einers . Andreas Mehr ,
anders , vr . Schenkel ' s Erben .

A -e ck e r .
2.

3 Viertel 17 Ruthen Acker im Holzer , einers .
GenSdarm Müller , anders . Jakob Kiefer .

Durlach , am 23 . März 1816 .
DaS Bürgermeisteramt .

Bleidorn .
Eberbach am Neckar . ( Holzversteigerung . )

Aus dem Stadtwalde , Distrikt Petersberg , wird
an folgenden Tagen das unten bezeichnte Ge - jhölz an den Meistbietenden öffentlich versteigert j
werden :

1. Donnerstags beit 2 . , Freitags den 3 . und !
EamötagS den 4 . April d . I . , zedeSmal Vor - !
mittags 9 Uhr anfangend , anf der Hiebsstelle

511 Stämme Eichen mit einem Cubikinhalt
von 21000 Fuß , worunter ca . 100 Stämme
zu Holländer - , die übrigen zu Schiffbau -
und Eisenbahnholz tauglich sind .

31 Stämme buchene Klötze mit einem Cubik -
Jnhalt von 954 Fuß .

II . Montags den 6 . April d . I . , Vormittag -
8 Uhr , auf dem Raihhause hier :

17 Klafter buchenes Scheitholz .
124 - gemischtes Eichenholz .

6000 Stück gemischte Wellen .
Die Bedingungen werden bei der Versteigerung
bekannt gemacht werden .

Ebrrbach , den 21 . März 1816 .
Bürgermeisteramt .

Neuer . vdt , Kleiner .
[31 Karlsruhe . ( HauSversteigernng . ) Auf

den Antrag der Erben der verstorbenen Accisor
Fr . Reiß ' schen Ehefrau , Christine geb . Kölitz
dahier , wird das zu deren VerlassenschaftSmasse
gehörige zweistöckigte Wohnhaus , Sfro . 49 der
Amalienstraße ( Eck der Hirschstraße ) , einerseits
Kaufmann Beh , anders . Maurer Maier — tarirt
für 14500 fl . —

MontagS den 6 . April d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr , in der Wohnung deS Herrn
AccisorS Reiß einer öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt und der Zuschlag sogleich ertheilt ,
wenn ein annehmbares Gebot geniacht wird .

Karlsruhe , den 17 . März 1816 .
Großherzogl . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhardt . vckt . Götz .
UnterharmerSbach , Amts Gengenbach .

( Liegenschafts - Versteigerung .) AuS der Gant -
maffe des Bürgers und HutmachermeisterS
Mathias Wagner dahier werden in Folge gant¬
richterlicher Verfügung vom 14 . März d . I .
Nro . 2889 die unten benannten Liegenschaften

Mittwochs den 15 . April d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Gemeindehause
dahier im VollstreckungSwege öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolge , wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

1 ) Ein einstöckiges , hölzernes und zum Theil
von Riegeln erbautes , mit Ziegeln gedecktes
Wohnhaus sammt Scheuer , Stallung und
Balkenkellcr , nebst Werkstätte unter einem
Dach , im Birach dahier gelegen , mit circa
1 Sester Hosraithe

' und Garten , um dasselbe
herum gelegen , einers . die Thalstraße , anders ,
sich selbst , oben Joseph Jsenmann , unten der
Güterweg .



- 251 -

2 ) Beiläufig 3/ 4 Sester Ackerfeld , hinter dem
Hause gelegen , einers . sich selbst, anders . Schul¬
lehrer Lehmann , oben Joseph Srilger , unten
Lorenz Fritsch .

Unterharmeröbach , den 15 . März 1846 .
Daö Bürgermeisteramt .

Damm . vdt . Lehmann ,
Rathsschrbr .

[3 ] Zell a . H . ( Liegenschafts - Versteigerung .)
Rach der richterlichen Verfügung dcö Großh .
Bezirksamts Gengenbach vom 12 . Febr . d . I .
Rro . 1549 werden dem hiesigen Bürger und
Adlerwirth Ludwig Vollmer uachbeschriebene
Liegenschaften im VollstreckungSwege

Mittwochs den 15 . April d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem hiesigen Gemeinde -
Hause versteigert werden :

1 ) Eine zweistöckige hölzerne WirthschaftS -
Behausung mit der ewigen Schildgerechtigkeit
zum schwarzen Adler , dahier mitten in der Stadt
an der Hauplgasse gelegen , sammt hinten an -
gebauten Scheuer , Schopf , Stallung und Tanz¬
boden , Alles unter einem Dache , und einer
dabei befindlichen Dunggrube , unter diesem Ge¬
bäude liegend , überhaupt AlleS , was daS HauS
und die Hofraithe umfaßt , einer - und anders .
daS Gäßlein , vornen die Hauptgasse und hinten
daS Allmend - Gäßlein .

2 ) Ein einstöckiges , von Riegelholz gebautes
Wohnhaus , mit angebautem Bierbrauereigcbäude
von Stein , ebenfalls einstöckig , dahier in der
Stadl in der Hintcrgasse gelegen , einerseits ,
anders , und hinten sich selbst , vornen der Weg .

3 ) Eine einstöckige , von Riegelhvlz gebaute
Kegelbahn , hinterhalb an dem Hause sud Ziffer 1
gelegen , einers . sich selbst mit dem Garten ,
anders . Joseph Jehle ' S Wittwe , vornen der Weg
und hinten wieder sich selbst mit dem Garten .

4 ) Ein einstöckiger , von Holz erbauter und
mit Ziegeln gedeckter Holzschopf , hinterbalb . dem
Gebäude sud Ziffer 2 gelegen , einers . sich selbst ,
anders . Gemeindegut , vornen und hinten sich

5 ) % Sester theilS Garten und cheilS Hof¬
raithe , uni die Gebäude sud Ziffer 2 , 3 und 4
herumliegend , einers ^ Gemeindegut , anders , sich
selbst mit der Kegelbahn »ud Ziffer 3 und Joseph
Jehle ' S Wittwe , vornen der Weg und hinten
die Grabengarten - Besitzer .

6 ) Zwei Sester Acker in 2 Beeten , auf der
Lrimengrube gelegen , einers . Karl Schwörer ,
anders . Johann Vetter , oben Karl Wvlflr 'S
Wittwe , unten da - Grmeindegut .

7 ) Der Felsenkeller , im Papierhaltenwald
gelegen , müdem ewigen Nuyeigenthum — daS
Grundesgenthum gchört der hiesigen Gemeinde —
stößt vornen an die Straße nach Biberach , sonst
aller Orten an daS Gemeindegut .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiö oder darüber geboten sein wird ,

iezu werden die Liebhaber hicmit eingeladen .
a . H . , den 16 . März 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Hertkg . vckt . Bruder ,

RathSschrciber .

Oberachern . ( Liegenschaftsversteigerung . )
Auf Verfügung Großherzoglichen Bezirksamts
Achern vom 11 . Februar d . I . Rro . 2900 und
früherer , werden dem minderjährigen Kinde
der Mathäus Roneker ' S Wittwe Christine
Horcher , NamenS Adelheid Roneker hier , fol¬
gende Liegenschaften im ZwangSwege

DienStagS den 21 . April d . I . ,
RachmütagS 2 Uhr , im Adlerwirthshause hier
zu Eigenthnm versteigert werden , als :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer u .
Stallung unter einem Dache nebst Hofraithen -
platz und circa 10 Ruthen Gemüsegarten beim
Hause , in der Kirchwegstraße , einers . der Weg ,
anderseits und hinten Stephan Brust , vornen
die Straße .

2 ) 1 Viertel Acker im Ktrchweg , einers . di«
Matter , anders . Anton Moll .'

Der endgültige Zuschlag wird sogleich ertheilt ,wenn der SchätzungSpreiS oder darüber er¬
reicht ist .

Oberachern , den 16 . März 1846 -
Das Bürgermeisteramt .

Neunzig .
Oberachern . ( Liegen schaftSversteigeruna .)

In Folge Verfügung Großherzoglichen BezirkS -
AmtS Achern vom 3 . d . MtS . Rro . 4415 und
mehrerer früherer , « erden dem hiesigen Bürger
und Taglöhner DionyS Brust nachbeschriebene
Liegenschaften im ZwangSwege

DienStagS den 21 . April d . I .,
Nachmittags 1 Uhr , im Adlerwirthshause da -
hier öffentlich z« Eigrnthum versteigert wer¬
den , alS :

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dache , auf der
Rös , einers . und unten der Dorfweg , anders .
Jakob Ronecker ' S Wittwe .

2 ) Der HauSplatz mit Gemüsegarten beim
Hause .
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3 ) . Vs Antheil Hanfplaul in der obern Plaul .
4 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Kappler -

oder obern Brachfeld , einers . Anton Schmiederer ,
anders . Weg .

5 ) Vi Zeuch Acker am Fautenbächel , einers .
Karl Klöpfmüller , anderseits Aloys Vierling .

Wenn der Schätzungspreis oder darüber er¬
reicht ist, wird der endgültige Zuschlag sogleich
ertheilt .

Oberachern , den 16 . März 1846 .
Bürgermeisteramt .

Neunzig .
[3 ] Baden . ( Liegenschaftsversteigerung .) In

Folge verehrlicher richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts Baden vom 7 . December v. I .
Rro . 19803 werden von dem hiesigen Bürger
Philipp Biernbräuer nachbeschriebene Liegen¬
schaften

Donnerstags den 16 . April d . I . ,
Nachmittags 2 Ilhr , auf dem Rathhause da¬
hier im Vollstreckungswege in öffentlicher Ver¬
steigerung zum Kaufe ausgesetzt :

») Ein drei Stock hohes , von Stein erbau¬
tes Wohnhaus in der Amalienstraße da¬
hier , 40 ' lang , 36 ' tief , nebst Hofraum
von 40 ' Länge und 16 ' Tiefe , worin
eine Waschküche ;

t>) ein Stallgebäude allda , 42 ' lang , 17 '
tief , — Stallung und Wagenremise ent¬
haltend ;

v) ein Garten zwischen diesen Gebäulich¬
keiten , 81 ' lang , 41 ' tief ; zusammen an¬
grenzend einers . an Allmend , anderseits
selbst mit Nro . 4 , vornen die Amalien¬
straße , hinten Johann Bleich , Küfer
OschwaldS Wittib , EraSmuS Ackcnheil
und Anton Maier .

2.
Ein diesem Hause gegenüber liegender Gar¬

ten , 114 ' lang , 43 ' breit , 4902 Quadratfuß
groß , und angrenzend : einers . Joseph Berger ,
anderseits die Amalicustraße , vornen die Erch-
straße , hinten Aloys Steinel 'S Wittib und
Stadtallmend ; ( ist mit einer Mauer umgeben ) .

3 .
Ein halb Morgen Acker auf dem s. a . Hard -

ackrr hinter obigem Hause , einerseits L. Glöck¬
ler , anderseits Anton Maier , oben Gabriel
Ziegler alt , unten die Hofmauer von obigem
Hau,e . 4 .

*
(Sirca 17 Ruthen Garten in der Amalien -

ftraße , etners . Hanptmann Gaupp , anderseits

selbst mit lit . b . , hinten Johann Bleich , vorn «
die Amalienstraße .

5 .
Circa 1 Viertel 10 Ruthen Ackerboden a«

Quettig , einers . Joseph Zeder 'S Erben , anders .
Gärtner Christoph Arnold , oben Nikolaus
Anstett , unten Joseph Zeder 'S Erben .

6.
Ungefähr 1 Viertel Ackerboden im Sonnen¬

berg , einerseits Fidel Ehinger jung , anderseit -
Katharina Jörger , oben Feldweg , unten Phi¬
lipp Kiefer .

Um daS erfolgende höchste Gebot , wen »
solches wenigstens den Schätzungspreis erreicht,
wird der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser
Versteigerung ertheilt werden .

Baden , den 10 . Februar 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Jörger . v <1 t. Nesselhauf .
121 Oberharmersbach , AmtS Gcngenbach .

(LiegenschaftSversteiqerung . ) Auf erhaltene Ver¬
fügung deS Großh . Bezirksamts Gengenbach
vom 8 . Octobcr 1845 Nro . 11251 werden dem
Steinhauermeistcr Marzelin Jsemann von hier

Donnerstags den 16 . April d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in hiesigem SonnenwirthS -
hause nachbeschrtebene Liegenschaften im Voll -
streckungSwege zum Zweitenmale öffentlich ver¬
steigert , wobei der endgültige Zuschlag um daS
stch ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn solche»
auch unter dem Schätzungspreise bleiben würde .

1 ) Ein zweistöckige» Wohnhaus , wovon der
untere Stock von Stein und der obere Stock
von Riegeln erbaut ist , mit Ziegeln gedeckt ,
nebst Keller und Stallung , Alles unter einem
Dach , dahier vor RierSbach gelegen , stößt hinten ,
oben und vornen an sich selbst und unten an
daS Jauschbacher Bächlein .

21 1 % Sester Gemüsegarten allda , stößt
hinten und oben an den Weg , vornen an Andr .
Lehmann und unten an das Jauschbacher Bächlein
und sich selbst.

OberharmerSbach , den 18 . März 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lehmann .
s2j Rastatt . ( Liegenschafts -Versteigerung . )

Nachdem bei der in Sachen deS Wägermeisters
Walter in Berghausen , Kläger , gegen den hie¬
sigen Bürger und Bierbrauer Andreas Nagel ,
Beklagten , in Folge Erlasses Großh . Wohllobl .
OberamtS vom 26 . Januar d . I . Nro . 3521 ,
wegen Forderung , verfügten AesiAffchciftSver -
steigeruug aus Montag den 16 . März d . I . ,
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Nachmittags 4 Uhr, im Gasthause zur Traube
dahier angeordneten Versteigerung deS dem Be¬
klagten angehörigen

1 ) zweistöckig steinernen Wohnhauses in der
Ludwigsvorstadt Nro . 100 , enthaltend im
untern Stocke eine große WirthSstube und
zwei gewölbte Keller , im ober» Stocke fünf
Zimmer und eine Küche,

2) eines zweistöckigen Wohnhauses , erster Stock
in Stein, enthaltend im untern Stocke eine
Stube , zwei Kammern und zwei Kücken,worunter ein Balkrnkeller , im ober » Stocke
eine Stube , Alkov , zwei Zimmer und eine
Küche, sodann eine Dachwohnung mit drei
Zimmern und eine Küche ,t ) eines einstöckigen Wohnhauses in Stein mit
einer Wohnstube , einer Küche und einer
Dachwohnung , worunter ein Balkenkeller
sich befindet,

4) einer neuen zweistöckigt in Stein erbauten
Bierbrauerei mit Malzboden und zwei Luft¬
speichern , sodann

5) eines 65 Fuß langen und 75 Fuß breiten
HauSplatzeS ,

einerseits Ludwig Trautmann , anderseits und
vornen die Gaffe und hinten Aufstößer,der Schätzungspreis nicht erzielt wurde ; so wird

Tagfahrt zur anderweiten Versteigerung auf
Donnerstag den 16 . April d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr , im Gasthause zum wilden
Mann dahier anberaumt, wozu die Liebhaber
unter dem Anfügen eingeladen werden , daß bei
dieser Tagfahrt der endgültige Anschlag um das
sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn solches
auch unter dem Schätzungspreise verbleibenwürde.

Rastatt , den 17 . März 1846 .
DaS Bürgermeisteramt.

Müller . vckt. Bnrgard ,
RathSschr .

Pforzheim . (Liegenschafts-Versteigerung.)Dem Ochsenwirth Karl Feiler von Oeschelbronnwerden in Folge richterlicher Verfügung vom25 . Januar 1845 Nro . 2162 und 2163 dieunten verzeichneten Liegenschaften
DienStagS den 28. April d . I .,Vormittags 10 Uhr, im Rathhause zu Oeschel¬bronn im ZwangSwege öffentlich versteigert ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .A e ck e r.

Zelkg Wirnsheim .
Die Hälfte von der Hälfte an 1 Morgen

1 % Viertel 10% Ruthen im Atzenthal , neben
Andreas Schüler und Andreas Feiler.

1 Viertel 1 % Ruthen zu Bruch , neben
Gottfried Vetter und Friedrich Müller .

Zellg Lomersheim .
1 % Viertel 5 Ruthen zu Sohl , neben der

Dürrner Gemarkung und Gottfried Vetter.
17 % Ruthen auf dem Steig, neben Andreas

Vetter und Friedrich Stroheber .
% Viertel 14 Ruthen im Steinich , neben

dem Gewand und Andreas Schülers Kindern.Die Hälfte von der Hälfte an 2% Viertel
10 % Ruthen in der Winterhalden , neben
Jeremias Feiler und Eva Christin« Feiler.

% Viertel 10 Ruthen allda , neben den
Obigen.

% Viertel auf dem Wuhr , neben Johann
Georg Stoll'S Wittwe und Friedrich SchüpfS
Wittwe .

Zellg Enzberg .
1 % Viertel 16 Ruthen an der Raith, neben

Johann Straub 's Wittwe und Andreas Feiler,
Küfer.

1 Viertel 2 Ruthen zu Ebach , neben Andr.
Tafel und Michael Heller' S Erben.

Zellg Enzberg .
1 Viertel 5 Ruthen auf dem Strailing,

neben Georg Keller und Johann Straub 's
Wittwe.

Wiesen .
18 Ruthen zu Winkel , am Rain , neben

Christoph Bräuninger und Jakob Keller .Die Hälfte an 1 Viertel 15 % Ruthen bei
der Pfarrwiese , neben Andreas Stroheber und
Friedrich Feiler.

12 Ruthen im Kellerbügel , neben JohannesLaun und Andreas Müller .
1 Viertel 29 Ruthen in den Allmendwiesen ,neben Martin Bräuningrr'S Erben und Jakob

Müller 'S Wittwe.
13 % Ruthen im Schleifgraben, neben Chri¬

stoph Bräuninger und Adam Flammer .
Weinberg .16 % Ruthen im Mühlweg , neben Tobias^ °^ erkr und Andreas Schüler . „ , . _13 % Ruthen im GaiSberg , neben Friedrich

Wolfs Erben und Andreas Geiger.
Karten .

33 Ruthen in den Hichelgärten, neben
dem Graben und Andreas Schüler .

Pforzheim, den 17 . März 1846 .
Großherzogliches Amtsrepisorat.

Epprlin .
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[3J Weingarten , OberamtS Durlach . (Lie¬

genschaftsversteigerung . ) Dem Christian Hell ,
Bürger und Bauer von hier , werden ii: Folge
richterlicher Verfügung vom 10 . Februar d . I .
Rro . 4582 nachbenannte Liegenschaften

DonnerStagö den 2 . April d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause im ZwanqSwege öffent¬
lich versteigert , mit dem Bemerken , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungSpreiS oder darüber geboten wird .

Häuser und Gebäude .
1 .

Die Hälfte einer zweistöckigen Behausung ,
und zwar die untere Wohnung , nebst einem

tintergebäude mit Wohnung , die Hälfte Keller,
cheuer und Stall , zwei Schweinställen , in der

Mutzenau , neben Georg Jakob Martin und
Löw Klein , sammt Hofraithe und 2 '/ 2 Ruthen
Gemüsegarten dabei .

2.
1 Viertel 33 Ruthen Acker in der Au , neben

Johann Volk und sich selbst.
3 .

27 Ruthen Acker neben dem Obigen und
Melchior Hill .

1 Viertel 3 Ruthen Äcker auf dem Winkel ,
neben Jakob Jäger und Jakob Balduf .

5 .
39 Ruthen hinter dem Dorf , neben Johann

Baumann und Gülthof .
6.

2 Viertel 2 Ruthen im Weier , neben Gewann
und Jakob Jäger .

7 .
1 Viertel 14 Ruthen im Zollstock, nebm

Georg Langendörfer und Friedrich Martin .
8.

1 Viertel 8 Ruthen im Sohl , neben Franz
Schnepf und Gülthof .

9 .
1 Viertel 20 Ruthen am Obergrombacher

Weg , neben Heinrich Streit und dem Weg .
10 .

33 V2 Ruthen Wiesen im Kehr , neben Adam
Nikolaus und Friedrich Marti » .

1t .
24 Ruthen Weinberg auf der langen Setz ,neben dem Weg und Johann Jakob Siegrist .

12 .
1 Viertel iim Sentrich , neben Franz Georg

Blasius und Zacharias Holzmüller .
13 .

1 Viertel Acker im Weier , neben Melchior
Koch und sich selbst.

14 .
24 Ruthen Acker im Graben , neben Georg

Jakob Kärcher und Friedrich Martin .
15 .

2 Viertel 14 Ruthen Acker im Weidenthal ,
neben zwei Rainen .

16 .
27 Ruthen aus dem Rübkraut , neben Johann

Georg Langendörfer und sich selbst.
17 .

34 Ruthen im Siedenthal , neben Rain und
Christian Hell .

18 .
I Viertel 2 t V2 Ruthen im Wcker , neben

Rro . 12 und Christin « Hell .
19 .

1 Viertel 2 Ruthen auf dem Bild , neben
Anton Satori und Joseph Schweizer .

20 .
1 Viertel 20 Ruthen im Anstüffelter , neben

zwei Rainen .
21 .

1 Viertel auf dem Ouellberg , neben Christine
Erkmann und Heinrich Wolf .

22.
1 Viertel 5 Ruthen Acker im Sallenbusch ,

neben Ludwig Armbruster und Ludwig Kärcher .
Wiesen .

23 .
36 Ruthen im Einsiedler , neben Lammwlrth

Teufel 'S Witlwe und Christin « Hell .
24 .

36 Ruthen in der Reut , neben Michael
Hummel und Christin » Hell .

25 .
15 Ruthen Weinberg im Grohmer , neben

Fram Hartmann und Ludwig Hell .
Weingarten , den 12 . März 1846 .

Bürgermeisteramt .
Reis . v4t . Keller ,

RathSschreiber .

Redaction , Druck und Verlag von 3 - Otteni In Offenburg.
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